
Anmerkungen ÖDP-Fraktion Auslobungstext Fliegerhorst 

Seite Spalte, Absatz Anmerkung 

6 Rechts, 2. Absatz Aufnahme neuer Spiegelstrich: „- Sicherstellung von 
bilanzieller Klimaneutralität“ 

12 Links, 3. Absatz Aufnahme „(FFH-Gebiet)“ hinter „…Flächen des ehemaligen 
Flugplatzes“ 

24 Links Überschrift „Energie“ durch „Potenziale für erneuerbare 
Energien“ ersetzen, Darunter folgender Text:  

Nach den Ergebnissen des Energienutzungsplans 2011 hat 
die Solarenergie (Strom, Wärme) das größte Potenzial im 
Stadtgebiet Fürstenfeldbruck. Daneben sind 
Erdwärmekollektoren im Wettbewerbsgebiet grundsätzlich 
möglich. Zu den Potenzialen der Tiefengeothermie hat die 
Stadt ein Gutachten in Auftrag gegeben. 

Danach folgen die Absätze zu Wind, Abwärme und 
Fernwärme. 

25 Links, 2. Absatz Bzw. ca. max. 15 Minuten mit dem Fahrrad 

25 Rechts, 2. Absatz „die Hauptverkehrsader“ durch „eine der 
Hauptverkehrsadern“ ersetzen 

28 Links, 1. Absatz Am Ende Satz einfügen.: Nachfolgend die vom Stadtrat 
beschlossenen Leitlinien: 

32 Links, Parzellierung und 
Gebäudetypologie 

Satz „Neben größeren …“ streichen 

32 Rechts, Klimaschutz - Am Ende vom 1. Absatz anhängen: „Dies bedeutet, 
dass das neue Stadtquartier von Anfang an bilanziell 
klimaneutral zu planen ist.“  

- Satz zu Beginn des 2. Absatzes „Bei der 
Realisierung…“ streichen 

34 Links, Energiegewinnung Änderung 2. Satz: „Es werden Aussagen erbeten, wie der 
neue Stadtteil energieträgeroffen, sparsam zu 100 , ggf. 
sogar autark…“ 

35 Links und rechts, 
Zukunftsfähige 
Gewerbestruktur 

Wird ersetzt durch Beschlusstext KA 30.11.22 

36 Rechts, 3. Absatz Kompletter Absatz, beginnend mit „Zusätzlich prüft die Stadt 
Fürstenfeldbruck…“ streichen 

38 Kasten Mobilität 1. Mobilitätsstationen aufnehmen, plus Text „Diese sollen 
max. 200 m Abstand zu den Wohngebäuden haben“ 

2. Fahrradstellplätze:  
- 1 Stellplatz pro Einwohner, plus Besucherstellplätze 

(1 pro 3 Wohneinheiten) 
- Stellplätze für Lastenräder berücksichtigen 
- Erdgeschossig, überdacht 

38 Kasten Frei- und 
Grünräume 

Anteil öffentlicher und privater Freiflächen = je ca. 20 m² je 
Einwohner 

39 Rechts, 3. Absatz. Hinter „FFH-Flächen“ Satz einfügen: „Auch im restlichen 
Planungsgebiet soll der Gedanke der Biotopvernetzung und 
der Ausweisung von Schutzgebieten, wo die Natur Vorrang 
vor der Nutzung durch den Menschen hat, berücksichtigt 
werden.“ 



40 Links, 
Regenwasserversickerung 

- Überschrift ergänzen: „Regenwasserversickerung 
(Schwammstadt)“  

- Hinter „integrieren“ ergänzen: „und gleichzeitig die 
nötigen Anpassungen an den Klimawandel 
erreichen (Schwammstadt)“ 

- Letzter Absatz, vorletzter Satz ändern: Die 
Überlagerung der Gründächer mit Photovoltaik wird 
ausdrücklich begrüßt. 

40 Rechts, 6.6 Mobilität Letzter Satz im 3. Absatz (hinter „vernetzt“) ergänzen: „Ziel 
ist es, das komplette Quartier als Tempo 30-Zone 
auszuweisen, z.T. in Kombination mit einem 
Einbahnstraßensystem.“ 

40 Rechts, ÖPNV Hinter dem ersten Satz ergänzen: „Bei neuen Haltestellen 
soll ein maximaler Abstand von 200m zu den 
Wohngebäuden berücksichtigt werden.“ 

42 Links, Fuß- und 
Radverkehr 

- 1. Satz Klammertext ergänzen: „(mindestens 
richtlinienkonform)“ 

- 2. Satz „Dies soll größtenteils vom MIV unabhängig 
sein.“ ersetzen durch: „Bei Geschwindigkeiten über 
30 km/h soll der Radverkehr unabhängig vom 
Fußverkehr und vom MIV geführt werden.“ 

42 Rechts, Fuß- und 
Radverkehr 

Satz „Ein Nachweis ist jedoch …“ streichen 

42 MIV 3. Spiegelstrich, letzter Satz: statt „für quartiersinternen soll 
Verkehr möglich sein“ --> „für quartiersinternen Verkehr soll 
möglich sein“ 

43 Rechts, Ruhender 
Verkehr – Stellplätze 

Satz „Ein Nachweis zur Unterbringung…“ streichen 

45 7.1 Beurteilungskriterien 7. Spiegelstrich: „Wirtschaftlichkeit und“ streichen (ggf. in 
Klammern ergänzen „Ökologie, Soziales und Ökonomie“) 

47 Rechts, 
Sachpreisrichter*innen 

- Punkt 1 ändern: N.N., Oberbürgermeister*in  
- Punkt 5 hinten ergänzen: „bzw. der AG (ohne Freie 

Wähler); Vertreter*in wird gelost“ 

47 Ständig anwesende 
stellvertretende 
Sachpreisrichter*innen 

Alle weiteren Fraktionen plus die AG aufführen 

 

 


